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Amtliche Bekanntmachungen
Satzung
über die Erhebung von Gebühren
für die Benutzung des Hallenschwimmbades
der Gemeinde Schonungen

 vom 08.09.2026 (Amtl. Mitteilungsbl. Nr. 38 v. 23.10.2026),
 in Kraft getreten am 01.11.2026

Die Gemeinde Schonungen erlässt aufgrund der Art. 2 und 8 des Kom-
munalabgabengesetzes vom 04.04.1993 (GVBl S. 264) folgende

Hallenbadgebührensatzung

§ 1
Gebührenpflicht

(1) Für die Benutzung des gemeindlichen Hallenbades, An der Tann 
8 a, in Schonungen werden Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung 
erhoben.

(2) Die Benutzung des Bades und seiner Einrichtungen (Infrarot-Wär-
mekabine) ist nur nach Entrichtung der festgesetzten Eintrittsgebüh-
ren gestattet.

(3) Wird jemand von der Benutzung des Hallenschwimmbades nach 
Maßgabe der Satzung für die Benutzung des Hallenschwimmbades 
ausgeschlossen oder aus dem Bade verwiesen, so besteht kein An-
spruch auf Rückerstattung bereits entrichteter Gebühren.

§ 2
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist derjenige, der das gemeindliche Hallenbad 
benutzt oder sonstige Leistungen i. S. von § 3 dieser Satzung in An-
spruch nimmt.

§ 3
Gebührenarten und Gebührenhöhe

Die Gebühren werden wie folgt festgesetzt:

I. Eintrittsgebühren

(1) Einzeleintritt
a) Erwachsene  € 3,50
b) Jugendliche (bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)  € 3,00

(2) Mehrfacheintritte
Beim Kauf einer Mehrfacheintrittskarte mit 12 Eintrittsberechtigungen 
wird eine ermäßigte Gebühr erhoben. Sie beträgt:
a) Erwachsene  € 35,--
b) Jugendliche (bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)  € 30,--

(3) Jugendlichen-Gruppenrabatt
Vereine, Verbände und erwachsene Einzelbetreuer, die mit Kinder- 
und Jugendgruppen das Hallenbad besuchen möchten, können das 
Hallenbad verbilligt nutzen.
Bei Vorliegen der Voraussetzungen (mindestens 5 Kinder und Jugend-
liche, die noch nicht 18 Jahre alt sind) wird der Einzeleintritt auf 2,00 € 
pro Person festgesetzt. Eine Aufsichtsperson der Jugendlichen-Gruppe 
kann das Hallenbad ebenfalls für 2,00 € nutzen.

(4) Gebühr für sonstige Einrichtungen
a) Infrarot-Wärmekabine: 1,50 € pro 10 Minuten
b) Leihgebühren
 - Rutsche 20,00 €
 - Matte: 15,00 €
 - Hai: 15,00 €
 - Piratenfloß: 10,00 €

(5) Der Eintritt für Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr in Beglei-

tung Erwachsener für die Benutzung des Hallenbades ist frei.

(6) Badegäste haben an ihrem Geburtstag freien Eintritt.

(7) Ehrenamtskarteninhaber haben eine ermäßigte Gebühr von 1,00 € 
zu entrichten.

(8) Die in Nrn. 1 bis 4 genannten Gebühren beinhalten die jeweils 
aktuell geltenden Steuersätze.

II. Schlüsselpfand

Zusammen mit der Eintrittsgebühr ist ein Schlüsselpfand zu entrich-
ten, das nach Beendigung der Badezeit beim Öffnen der Schranktür 
erstattet wird.
Das Schlüsselpfand beträgt für:
a) Erwachsene € 1,00
b) Jugendliche und Besucher nach Ziffer III. € 1,00

III. Ermäßigung der Eintrittsgebühren

Die ermäßigten Gebühren für Jugendliche gelten generell für Kinder 
und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, darüber 
hinaus für alle Vollzeit- und Berufsschüler, für Studenten, für Erwerbs-
lose bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres sowie für Wehrdienst- 
und Zivildienstleistende. Die ermäßigten Gebühren für Jugendliche 
gelten ferner für Schwerbehinderte mit einer Minderung der Erwerbs-
fähigkeit von mindestens 50 %; genehmigte Begleitpersonen erhalten 
freien Eintritt.

Schüler und Berufsschüler über 18 Jahren sowie Studenten haben 
auf Verlangen einen Ausweis der Schule bzw. der Hochschule mit 
Lichtbild vorzulegen, Erwerbslose einen entsprechenden Ausweis des 
Arbeitsamts. Jugendliche unter 18 Jahren haben sich im Zweifelsfall 
durch Bundespersonalausweis o. ä. zum Nachweis des Unterschreitens 
der Altersgrenze auszuweisen. Wehr- und Zivildienstleistende haben 
bei Inanspruchnahme der Gebührenermäßigung ihre jeweiligen 
Dienstausweise vorzulegen. Schwerbehinderte haben auf Verlangen 
den amtlichen Ausweis vorzulegen.

IV. Sonstige Entgelte

(1) Kostenersatz für verlorenen Kabinenschlüssel  nach Aufwand

(2) Reinigungsgebühr je nach Art der Verunreinigung  nach Aufwand

§ 4
Gebührenentrichtung; Bedienung der Kassenautomaten

Zur Entrichtung der Eintrittsgebühren hat sich der Badegast des 
installierten vollautomatischen Kassenautomaten mit Drehkreuz zu 
bedienen.

Der Schlüsselpfand ist durch Einwurf in den dafür vorgesehenen 
Münzschlitz im Schrankschloss zu entrichten.

§ 5
Sonderregelungen

Für Schulen, Vereine und geschlossene Gruppen mit eigener Badeauf-
sicht können im Rahmen des Belegungsplanes besondere Vereinba-
rungen getroffen werden. Dies gilt auch für die Kurse (Schwimmkurse) 
oder Aqua-Fitness, die durch Dritte (z. B. Betriebsleiter bzw. DLRG) 
abgehalten werden.

§ 6
Entstehung der Fälligkeit der Gebührenschuld

(1) Eintritts- und sonstige Benutzungsgebühren sind beim Passieren 
des Eingangs; Gebühren für Mehrfachkarten bei deren Erwerb zu ent-
richten.

(2) Sonstige Gebühren entstehen mit der Bekanntgabe des Gebühren-
anspruchs gegenüber dem Gebührenschuldner.
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(3) Gebührenkarten werden bei ganzer oder teilweiser Nichtbenut-
zung nicht zurückgenommen. Bei Verlust wird kein Ersatz geleistet.

(4) Sämtliche Gebühren sind mit ihrem Entstehen zur Zahlung fällig.

§ 7
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.11.2026 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Hallenbadgebührensatzung vom 04.10.2022 
außer Kraft.

Schonungen, den 08.09.2026

Gez. Rottmann, 1. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Gremium: Bau- und Umweltausschuss
Sitzungstag: Donnerstag, 29.10.2026
Uhrzeit:   16:00 Uhr
Ort:   im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Bauantrag für Nutzungsänderung der vorhandenen Wohneinheiten 
zu Ferienwohnungen in Löffelsterz, Am Feldner 9
2. Bauantrag für Nutzungsänderung der vorhandenen Wohneinheiten 
zu Ferienwohnungen in Löffelsterz, Reichmannshäuser Straße 19
3. Bauantrag für An- und Umbau des bestehenden Wohnhauses sowie 
Errichtung eines Balkons in Abersfeld, Abersfelder Hauptstraße 30
4. Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans für Errichtung eines Gartenhauses in Löffelsterz, Am Garten 
2
5. Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans für die Errichtung einer Terrassenüberdachung in Löffel-
sterz, Am Garten 2
6. Antrag auf Erteilung sowohl einer gemeindlichen als auch einer 
sanierungsrechtlichen Genehmigung für Errichtung einer Photovolta-
ikanlage auf dem Gebäudedach in Mainberg, Grundstraße 17
7. Bekanntgaben und Anfragen

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Schonungen, den 19.10.2026

Gemeinde Schonungen
Stefan Rottmann
1. Bürgermeister

Amtliche Nachrichten                       
Volkstrauertag 2026 – Gedenkfeier an Allerheiligen
Das Gestern im Heute – Mahnung für eine Zukunft in Frieden und 
Freiheit

Wir erinnern an die Opfer von Krieg und Gewalt – an Soldaten ebenso 
wie an Kinder, Frauen und Männer, die durch Kriegshandlungen, 
Verfolgung, Flucht und Vertreibung ihr Leben verloren haben. Unser 
Gedenken gilt dabei den Opfern aller Völker und den Menschen, die 
wegen ihrer Herkunft, ihres Glaubens, ihrer Überzeugung oder ande-
rer Merkmale verfolgt und getötet wurden. Auch heute müssen Men-
schen ihre Heimat aufgrund von Krieg und Gewalt verlassen. Flucht 
und Vertreibung sind deshalb nicht nur Themen der Vergangenheit, 
sondern bleiben eine menschliche und gesellschaftliche Herausfor-

derung. Das Erinnern soll uns bewusst machen, wohin Krieg, Gewalt, 
Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit führen können. Es mahnt 
uns, Verantwortung für ein friedliches Zusammenleben zu überneh-
men und die Würde jedes Menschen zu achten.

Hiermit ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger herzliche Einladung, 
an den Trauerfeiern und den Kranzniederlegungen zu Ehren und zum 
Gedenken der Opfer von Krieg, Flucht und Vertreibung teilzunehmen.

Forst
Sonntag, 01.11.2026, 12.30 Uhr am Ehrenmal

Mainberg
Sonntag, 01.11.2026, 18.00 Uhr am Friedhof im Rahmen der Gräber-
segnung

Schonungen
Sonntag, 01.11.2026, 14.00 Uhr am Bergfriedhof im Rahmen der Grä-
bersegnung

Waldsachen
Sonntag, 01.11.2026, 14.00 Uhr

Löffelsterz
Samstag, 14.11.2026 um 17.00 Uhr GD

Reichmannshausen
Samstag, 14.11.2026 um 18:30 Uhr GD, Kranzniederlegung vor GD

Abersfeld
Sonntag, 15.11.2026 um 09:00 Uhr GD

Hausen
Sonntag, 15.11.2026 um 10.00 Uhr GD, Kranzniederlegung am Kreuz 
vor dem Friedhof

Marktsteinach
Sonntag, 15.11.2026 um 09:00 Uhr GD
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Ehre wem Ehre gebührt
Die Großgemeinde zeichnet Talente aus!

Alle Jahre wieder gehört die Bühne des Kulturzentrums „Alte Kirche“ 
Schonungen den jungen Talenten, den Künstlern und Preisträgern 
der Großgemeinde. Die Gemeinde will an diesem Tag ihren besonde-
ren Dank, ihre Anerkennung aber auch ihre Bewunderung über das 
Erreichte zum Ausdruck bringen: Schließlich werden die Aushänge-
schilder der Gemeinde gefeiert! Egal ob Musik, Kunst, Sport, Schule 
oder Beruf. Alle Ehrengäste dürfen sich über ein Präsent, natürlich aber 
auch über Applaus, Schulterklopfen und Glückwünsche freuen. Ein 
Höhepunkt wird sicher die Prämierung des Sportlers oder der Sportle-
rin des Jahres.

Termin Sportlerehrung: 30.10.2026, Beginn: 18.30 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Kirche Schonungen

Baustellen im Gemeindegebiet

Baustellen, die sich auf den Straßenverkehr auswirken können, 
müssen besonders gesichert werden. Die für die Baustelle verantwort-
lichen Bauunternehmer müssen sich hierzu frühzeitig vor dem Beginn 
der Arbeiten an die Straßenverkehrsbehörde wenden. Den Antrag zur 
verkehrsrechtlichen Anordnung finden Sie auf unserer Homepage. 
Bitte beachten Sie, dass der Antrag mind. 2 Wochen vor Baubeginn im 
Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen einzureichen ist. 

Die Sicherungsmaßnahmen dienen dem Schutz der Verkehrsteilneh-
mer (Verkehrsbereich) und der Arbeitskräfte sowie der Geräte und 
Maschinen in der Arbeitsstelle (Arbeitsbereich). Die Beschilderung zur 
Sicherung solcher Baustellen wird regelmäßig von den Straßenver-
kehrsbehörden angeordnet.
Aktuelle Baustellen im Gemeindegebiet:

Ortsbezeichnung Zeitraum Grund/Anlass Beeinträchtigung

Forst
Forster Weg
Am Hang
Weichselhecke
Schonunger 
Straße
Rothäcker
Rhönstraße
Sonnenweg
Kreuzbergstraße
Stöckleinsweg
Triebweg

20.04.-
13.11.2026

Arbeiten am 
Kabelnetz

Teilweise bzw. voll-
ständige Sperrung 
überwiegend im 
Gehweg

Schonungen
Kreuzbergring 14

08.06.-
30.11.2026

Arbeiten am 
Gebäude

Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn

Löffelsterz
Löffelsterzer 
Hauptstr. 5

08.06.-
18.12.2026

Arbeiten am 
Kanalnetz

Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn 

Löffelsterz
Löffelsterzer 
Hauptstr. 11 bis 
13

13.07.-
30.11.2026

Tiefbauarbei-
ten

Halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung

Löffelsterz
Lindenplatz 
9 – 11

13.07.-
30.11.2026

Tiefbauarbei-
ten

Vollständige Sper-
rung der Fahrbahn

Hausen
Hartstraße 1 – 21
Anton-Weber-
Str. 20

20.07. – 
30.10.2026

Tiefbauarbei-
ten zur Kabel-
verlegung

Vollständige Sper-
rung des Gehweges 
und halbseitige 
Sperrung der Fahr-
bahn 

Forst
Forster Haupt-
straße 22 – 40, 
Am Hang, 
Weichselhecke, 
Krümmleinsweg, 
Hubertusstraße, 
Weinbergstraße, 
Schulstraße, 
Blumenstraße, 
Wiesenstraße, 
Untere Straße, 
Auenstraße

27.07.-
18.12.2026

Arbeiten am 
Kabelnetz

Vollständige Sper-
rung des Gehweges 
und
Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn

Schonungen
Schrotberg 3

24.08.-
26.10.2026

Arbeiten am 
Gebäude

Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn und 
vollständige Sper-
rung des Fußgänger-
verkehrs 

Hausen 07.09.-
22.12.2027

Dorferneue-
rung

Vollständige Sper-
rung der Straßen, je 
Bauphase

Schonungen
Tiefer Graben 12

10.09. –
30.10.2026

Arbeiten an 
der Stromlei-
tung

Teilweise Sperrung 
des Fußgängerver-
kehrs

Löffelsterz
Reichmannshäu-
ser Str. 2

28.09.-
26.10.2026

Arbeiten an 
der Stromlei-
tung

Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn

Forst
Untere Straße 10

31.08.-
31.10.2026

Arbeiten am 
Gebäude

Vollständige Sper-
rung des Fußgänger-
verkehrs 

Schonungen
Forster Weg 2

05.10. –
30.10.2026

Arbeiten an 
der Stromlei-
tung

Vollständige Sper-
rung des Fußgänger-
verkehrs

Forst
Mainstraße (SW 
23)

19.10.-
27.11.2026

Arbeiten an 
der Stromlei-
tung

Halbseitige Sperrung 
der Fahrbahn und 
vollständige Sper-
rung des Fußgänger-
verkehrs

Für Rückfragen zu den verkehrsrechtlichen Anordnungen steht Ihnen 
das Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09721/7570-120 oder per 
E-Mail unter ordnungsamt@schonungen.de

Müllinfo                                                         
Öffnungszeiten der Deponie 
Waldsachsen-Marktsteinach 2026

Oktober  24.10.
November 07.11., 14.11.,21.11.
Dezember 12.12.
Januar 2027 09.01.2027

Jeweils von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Es wird hierbei kein Laub/Rasen-
schnitt angenommen, sondern nur holzige Gartenabfälle mit einem 
max. Durchmesser von 15 cm (Baum- und Strauchdurchschnitt). Eben-
so dürfen keine Wurzelstöcke angeliefert werden.
Den Anweisungen des Deponiewärters ist Folge zu leisten!

Problemmüllsammlung im Herbst 2026

Am Samstag, 19. September 2026, startete die diesjährige Problem-
müllsammlung für den Herbst im Landkreis Schweinfurt. Die An-
nahmetermine für den jeweiligen Ort finden Bürgerinnen und Bürger 
im Abfallkalender sowie auf der Homepage des Landratsamtes unter 
www.landkreis-schweinfurt.de/problemmuell-termine oder in der 
Abfall-App.



Schonungen  5

Folgende Stoffe können in haushaltsüblichen Mengen kostenlos am 
„Giftmobil“ abgegeben werden:
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und LED´s
• Haushaltsbatterien und Akkus, z.B. Knopfzellen, Rundzellen, Akku-
geräte
• Haushaltsbatterien/-akkus können auch kostenfrei im Handel (d. h. 
in allen Geschäften, die auch Haushaltsbatterien/-akkus verkaufen) 
zurückgegeben werden.
• Gartenchemikalien, z.B. Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Düngemittel
• Haushaltschemikalien, z.B. Reinigungsmittelreste
• Heimwerkerchemikalien, z.B. Pinselreiniger, Lacke (die noch nicht 
vollständig eingetrocknet sind), Säuren und Laugen
• quecksilberhaltige Schalter und Thermometer
• Spraydosen mit Resten
• Problemabfälle rund ums Auto, z.B. Fahrzeugbatterien, Ölfilter
•  Beim Kauf einer Fahrzeugbatterie erhebt der Handel ein Pfand in 
Höhe von 7,50 Euro. Das Pfand wird jedoch nicht erhoben, wenn 
gleichzeitig eine Fahrzeug-Altbatterie zurückgegeben wird.
• Elektrokleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 20 cm, z. B. Handys, 
Uhren, Thermostate und Ähnliches. Diese werden – genauso wie grö-
ßere Elektrogeräte – kostenfrei bei der Sperrmüllsammlung abgeholt 
sowie am Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle und der Kompostanla-
ge Gerolzhofen ebenso wie bei vielen Gemeinden (meist am Bauhof) 
kostenfrei angenommen.
Außerdem:
• Speiseöle (wie Frittieröl) werden kostenfrei bei der Problemmüll-
sammlung angenommen (zur Verwertung). Feste Speisefette und 
kleine Mengen Speiseöle dürfen in die Biotonne.
• Altes Motoren- und Getriebeöl wird nur gegen Gebühr (ca. 1,00 Euro/
Liter) angenommen, weil Altöl gegen Vorlage des Kassenbelegs oder 
beim Kauf von Motoren-/Getriebeöl kostenlos vom Handel zurückge-
nommen werden muss.

Folgende Abfälle sind kein Problemmüll und gehören daher in die 
Restmülltonne:
• Altmedikamente
• Reste von Dispersionsfarbe (= haushaltsübliche Wandfarbe)
• leere Ölbehältnisse mit anhaftenden Mineralölresten
• ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleberreste
Leere Farbeimer (spachtelrein!) gehören zur Wertstoffsammlung.

Die Sammlungen in den Ortsteilen sind:

Schonungen 
14.11.2026 08:00 – 09.30 Am Bauhof

Zusätzlich finden ganzjährig Sammlungen zu bestimmten Zeiten an 
den Wertstoffhöfen Rothmühle bzw. Gerolzhofen jeweils in der ersten 
Woche des Monats* (in der Regel von November bis Februar jeweils 
samstags, von März bis Oktober jeweils donnerstags bzw. freitags) 
statt. Auch hier ist die Annahme auf haushaltsübliche Mengen (bis 25 
kg) Problemmüll begrenzt.
*In den Monaten, in denen der jeweils erste Tag auf einen Feiertag 
fällt, verschiebt sich die Sammlung in die zweite Woche.
Im Folgenden findet sich eine Auflistung, wann die stationäre Prob-
lemmüllsammlung am Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) Rothmühle 
bzw. an der Kompostanlage Gerolzhofen stattfindet:

AWZ Rothmühle 
Samstag  07.11.2026 9 - 11 Uhr
Samstag  05.12.2026 9 - 11 Uhr

Kompostanlage Gerolzhofen
Samstag  07.11.2026 12:30 - 14 Uhr
Samstag  05.12.2026 12:30 - 14 Uhr

Bitte beachten: Die vorgegebenen Annahmezeiten sind einzuhalten. 
Eine Ausdehnung der Annahmezeit ist aufgrund von Folgeterminen 
nicht möglich.

Weitere Informationen erhalten Bürgerinnen und Bürger bei der Ab-
fallberatung im Landratsamt Schweinfurt (Telefon: 09721/ 55-546 oder 
per E-Mail an: abfallberatung@lrasw.de).

Freiwillige Feuerwehren               
Freiwillige Feuerwehr Mainberg 
Leistungsprüfung erfolgreich abgelegt

Am Samstag, den 17. Oktober 2026, legten zwei Gruppen der Feuer-
wehr Mainberg die Leistungsprüfung "Die Gruppe im Löscheinsatz" in 
der Variante II (Wasserentnahme aus offenem Gewässer) erfolgreich 
ab.

Durch die Leistungsprüfung zeigt die Feuerwehr, dass die Grundauf-
gaben von allen Kameraden beherrscht werden.

Dieses Jahr hatten sich 10 Kameraden angemeldet, so dass zwei Grup-
pen gebildet werden mussten: Eine Bronzegruppe, in der alle takti-
schen Positionen vorher gesetzt werden können sowie eine gemischte 
Gruppe, in der am Abnahmetag per Los über die Positionen entschie-
den wird. Sobald die taktischen Positionen feststehen, müssen Knoten 
in vorgegebener Zeit korrekt vorgeführt werden. Die höheren Stufen 
müssen zudem noch Zusatzaufgaben lösen, also z.B. die Kenntnisse in 
Gerätekunde, Erster Hilfe oder Gefahrstoffen nachweisen. 

Dann folgt das eigentliche Kernstück der Leistungsprüfung: Die Ein-
satzübung. Löschziel sind hierbei drei Eimer, die jeweils von einem 
Trupp umgespritzt werden müssen. Innerhalb von 4 Minuten muss 
ein kompletter Löschangriff mit Wasserentnahme aus dem Main 
aufgebaut werden - unter Einhaltung der taktischen Positionen der 
einzelnen Kameraden. Der Maschinist sichert zunächst das Fahrzeug 
ab, während Wasser- und Schlauchtrupp das Kuppeln der Saugleitung 
duchführen. Parallel setzt der Angriffstrupp den Verteiler und rüstet 
sich für den Erstangriff aus. Nach Befehl durch den Gruppenführer 
wird dann der erste Eimer umgespritzt. Im Anschluss melden sich der 
Wassertrupp einsatzbereit und erhält den Befehl für seinen "Lösch"-
Aufgabe. Nun wird sich ebenfalls ausgerüstet und der Eimer umge-
spritzt, so dass schließlich auch der Wassertrupp seinen Einsatzbefehl 
erhält und sich ausrüsten und "löschen" darf.

Wir bedanken uns bei der Kreisbrandinspektion für die Unterstützung 
und die Abnahme der Leistungsprüfung. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei der Gemeinde Schonungen - vertreten durch den 1. Bürgermeister 
Stefan Rottmann und den 2. Bürgermeister Kevin Hegmann - für die 
stets gute Unterstützung. Zu guter Letzt bedanken wir uns bei allen 
Kameraden, die uns während der Übungen zur Leistungsprüfung tat-
kräftig unterstützt haben.

Im Anschluss an die Leistungsprüfung lud der Verein traditionell zur 
Knöchle mit Kraut ein.

Teilnehmer: Andrii Korol, Sandy Schneider (Bronze), Hannes Alten-
felder, Mira Geiser, Luis Gleißner, Valerian Schneider (Silber), Valeri Gei-
ser, Markus Schleyer (Gold), Florian Friedrich, Falk Reichelt (Gold-Grün).
Schiedsrichter: KBI Matthias Hübner, KBM Thomas Eberl, KBM Mario 
Bayer

 Bild: Barbara Hauber
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Kinder und Jugend                              
Ferienspaß – Herbstferien 2026

Zusatzkurs:
Novemberzauber an der Nebelmoor Akademie für magische 
Künste

Da der erste Kurs so schnell ausgebucht war, öffnen wir die Türen der 
Nebelmoor Akademie ein weiteres Mal! Kinder von 5 bis 12 Jahren 
dürfen sich auf einen zauberhaften Vormittag freuen.

Wann? 05.11.2026 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Wo? Sitzungssaal des Rathauses
Kosten: 5,00 €

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen!
https://schonungen.feripro.de

Die Nebelmoor-Akademie für magische Künste lädt ein zu einem Tag 
voller spannender Abenteuer!

Ein Angebot in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit 
des Landkreises Schweinfurt. In abwechslungsreichen Unterrichts-
fächern lernt ihr, wie man Zaubersprüche anwendet, magische Tränke 
braut, geheimnisvolle Zeichen entschlüsselt, Wahrsagerei betreibt und 
magische Kreaturen kennenlernt. Zwischen den Lektionen trainiert ihr 
jungen Zauberschüler/innen für das Zauberflugturnier mit dem sa-
genumwobenen Flimmerfunken und beweist euch in lustigen Spielen. 
Am Ende des Tages erhaltet ihr als Auszeichnung für eure magischen 
Leistungen ein offizielles Zauberdiplom der Nebelmoor-Akademie.

Ferienspaß - Herbstferien 2026

Kreativer Weihnachtszauber

Wann: Dienstag, 03.11.2026, 12.30 bis 14.30 Uhr
Wo: Sitzungssaal des Rathauses Schonungen
Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 18 €

Bereits jetzt an Weihnachten denken!

Lust auf Basteln, Kreativität und Weihnachtsstimmung? Mit der Ser-
viettentechnik gestalten wir wunderschöne Windlichter und zaubern 
festliche Weihnachtsgestecke. Mit bunten Motiven, tollen Ideen und 
jeder Menge Bastelspaß entstehen einzigartige Kunstwerke zum Mit-
nehmen und Verschenken.

Anmeldung unter https://schonungen.feripro.de

Restplätze Herbstferien-Freizeit und Halloween-Aus-
flug

Der Kreisjugendring Schweinfurt hat noch Restplätze für Kinder und 
Jugendliche bei nachfolgenden Veranstaltungen frei.

Alle Informationen zum Inhalt und Ablauf der Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Website: https://www.kjr-sw.de/veranstaltungen/frei-
zeiten-und-fahrten/

Bitte beachten Sie: Anmeldungen sind seit diesem Jahr nur noch on-
line auf unserer Website möglich als Ticket-Buchung über die jeweilige 
Veranstaltung.

Rückfragen bitte an anne.oertel@kjr-sw.de oder unter 09721/6462036.

31.10.2026
Halloween in Geiselwind
Zielgruppe: 8 - 14 Jahre
Preis: 41,00 €

Bei unserem Ausflug in den Freizeitpark Geiselwind erwartet die 
jungen Besucher ein schaurig-schöner Tag voller familienfreundlicher 
Attraktionen.

Der Park bietet an diesem Tag stimmungsvolle Dekoration, tausende 
Kürbisse, Musik und Illumination. Dazu gibt es Halloween-Shows, ein 
Kindergrusellabyrinth sowie natürlich die bekannten Attraktionen, 
Fahrgeschäfte und einen Tierpark.

Die Gruppe ist ca. von 10 – 17 Uhr unterwegs.

02.11. - 04.11.2026
Mini-Freizeit "Wirwärts" im Karl-Beck-Haus
Zielgruppe: ab 12 Jahren
Preis: 85,00 €
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Vom 02.11. – 04.11.2026 laden wir erstmals zur Minifreizeit „Wirwärts“ 
ein – drei Tage mit Übernachtung im Karl-Beck-Haus in Reichmanns-
hausen unter dem Motto „Weil Zukunft gemeinsam beginnt – Mitre-
den, mitmachen, mitlachen“.

Im Mittelpunkt der Freizeit steht die Frage, was Demokratie eigentlich 
bedeutet. Das Thema wird eingebettet in ein buntes Freizeitprogramm 
mit viel Spiel, Spaß und Action.

Außerdem verbringen wir die Zeit mit kreativen Aktivitäten, Selbstver-
sorgung und genug Zeit zum Kennenlernen. Ziel ist es, sich auszupro-
bieren und ganz nebenbei wichtige Erfahrungen für das Zusammen-
leben in einer demokratischen Gesellschaft sammeln.

Bitte beachten: Anreise und Abreise zum Karl-Beck-Haus müssen 
selbst organisiert werden; ein Transfer wird nicht angeboten.

Kreisjugendring Schweinfurt

Restplätze Workshops für Jugendleiter:innen

Seid ihr auf der Suche nach interessanten Fortbildungsmöglichkeiten 
für eure Jugendleiter:innentätigkeit? Wir haben noch Restplätze für 
folgende kostenlose Veranstaltungen.

Anmeldung unter Angabe von Name, Geburtsdatum, Adresse, Tele-
fonnummer, E-Mail-Adresse und Verband/Verein per Mail an anmel-
dung@juleica-sw.de

Eine Kooperation von Kreisjugendring Schweinfurt, Stadtjugendring 
Schweinfurt und Evangelischer Jugend Schweinfurt.

24.10.2026 / Erste Hilfe Kurs / 08:30 – 16:30 Uhr / Stattbahnhof, 
Multiraum 1. OG

Ein spezieller Erste-Hilfe-Kurs für alle Ehrenamtlichen in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Dieser Kurs gehört zum Basiswissen, das alle 
Jugendleiter:innen nachweisen müssen! Mit Hilfe realistisch darge-
stellter Fallbeispiele werden lebensrettende Maßnahmen der Ersten 
Hilfe erlernt und organisatorische Aufgaben angesprochen. Nach der 
Teilnahme wird eine Bescheinigung vom Bayerischen Roten Kreuz 
ausgestellt.

07.11.2026 / Gegen Rechts: Stammtischkämpfer:innen-Seminar / 
Kreisjugendring Schweinfurt, Sennfeld

Es wird immer wichtiger, Position zu beziehen und nicht rechtsextre-
men und rassistischen Positionen unwidersprochen Raum zu über-
lassen.

Denn wir alle kennen das: Auf der Arbeit, im Sportverein oder in der 
Familie fallen Sprüche, die uns die Sprache verschlagen.

Hier setzt der Stammtischkämpfer:innen-Workshop an: In Theorie und 
Praxis werden gängige rechtspoulistische Positionen untersucht und 
es wird geübt, das Wort zu ergreifen und für solidarische Alternativen 
zu streiten statt für Ausgrenzung und Rassismus.

27.11.2026 / Spielpädagogik / 17:00 – 20:00 Uhr / Ort folgt

Spielen bringt Menschen zusammen, schafft gemeinsame Erlebnisse 
und stärkt Gruppen. In diesem Seminar gibt es neben Grundlagen vor 
allem viel Praxis: Wir probieren unterschiedliche Spiele und Metho-
den aus, schauen, wie sie auf Gruppen wirken, und beschäftigen uns 
damit, was eine gute Spielleitung ausmacht.

So entsteht eine vielseitige Sammlung an Spielideen für Gruppenstun-
den, Freizeiten und andere Angebote der Kinder- und Jugendarbeit.

Kreisjugendring Schweinfurt

Nachrichten aus dem Landkreis
Erinnerung zur Erstattung von Schulwegkosten
Frist für Anträge endet am 31. Oktober 2026 – Jetzt auch digital 
einreichen

Das Landratsamt Schweinfurt macht wie gewohnt alle Schülerinnen 
und Schüler sowie Eltern darauf aufmerksam, dass die Anträge auf 
Erstattung der Fahrtkosten für den Schulweg für das abgelaufene 
Schuljahr 2025/2026 dem Landratsamt Schweinfurt bis spätestens 31. 
Oktober 2026 vorliegen müssen.

Verspätet eingegangene Anträge können wegen Überschreitung der 
gesetzlichen Ausschlussfrist nicht mehr berücksichtigt werden.

Eine Kostenerstattung können Schülerinnen und Schüler der weiter-
führenden Schulen ab der 11. Klasse geltend machen, außerdem 
Schülerinnen und Schüler, die eine öffentliche oder staatlich aner-
kannte Berufsschule, Berufsfachschule, Fachoberschule oder Berufs-
oberschule besucht haben.

Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht, wenn der Schulweg (ein-
fache Strecke) mehr als drei Kilometer beträgt und die nächstgelegene 
Schule besucht wurde.
Der Eigenanteil (Familienbelastungsgrenze) beträgt 320,- Euro pro 
Schüler-/in und 490,- Euro pro Familie pro Schuljahr.
Die Wahl der Fahrkarte ist grundsätzlich frei. Für die Kostenerstattung 
werden jedoch ausschließlich die Kosten der jeweils günstigsten ver-
fügbaren Fahrkarten berücksichtigt.

Neu: Antrag bequem online einreichen

Der Antrag auf Fahrtkostenerstattung kann ab sofort auch online 
ausgefüllt und direkt an das Landratsamt Schweinfurt übermittelt 
werden. Der Online-Antrag ist auf der Internetseite des Landratsamtes 
Schweinfurt unter folgendem Link verfügbar:
https://www.landkreis-schweinfurt.de/Fahrtkosten_Erstattung

Alternativ kann der Antrag in Papierform telefonisch unter 09721/55-
445 oder 09721/55-689 angefordert werden. Der ausgefüllte Papieran-
trag ist anschließend an folgende Adresse zu senden:

Landratsamt Schweinfurt
Sachgebiet Kreisentwicklung – Schülerbeförderung
Schrammstraße 1
97421 Schweinfurt

Alternativ auch per E-Mail an: oepnv@lrasw.de

Weitere Informationen zur Kostenerstattung und Antragsverfahren 
sind unter https://www.landkreis-schweinfurt.de/schulweg-info abruf-
bar.

Für Rückfragen steht das Landratsamt Schweinfurt unter den Telefon-
nummern 09721/55-445 und 09721/55-689 gerne zur Verfügung.

Aktion „Fledermäuse willkommen“: Auszeichnung für 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Schwein-
furt
19 Privatpersonen und Institutionen aus dem Landkreis Schwein-
furt erhalten Würdigung für ihr Engagement zum Schutz der 
Fledermaus

Sie leben mitten unter uns – und das oft im Verborgenen: Fledermäu-
se. Sie besiedeln Einfamilienhäuser, Hochhäuser, Kirchen, Scheunen, 
Brücken oder Keller und verstecken sich tagsüber hinter Fensterläden 
und Fassadenverkleidungen, in Spalten und kleinen Hohlräumen.

Nicht immer können Fledermäuse zu ihren bekannten Quartieren 
zurückkehren. Beispielsweise werden diese bei Sanierungen oder Um-
baumaßnahmen oft unwissentlich zerstört.
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Moderne Bau- und Sanierungstechniken lassen keine Spalten, Ritzen 
und Hohlräume mehr am Gebäude. Die Folge: Das Quartiernetz der 
Fledermäuse weist immer mehr Lücken auf.

Auch der Naturschutzbund Deutschland weist darauf hin, dass bereits 
vier der 24 heimischen Fledermausarten vom Aussterben bedroht 
sind. Neben dem Verlust des Lebensraums spielt auch eine erschwerte 
Nahrungssuche, vor allem durch die sinkende Zahl an Insekten, eine 
große Rolle.

Um auf Fledermäuse aufmerksam zu machen und die Wohnungsnot 
der kleinen Flugakrobaten zu lindern, indem Fledermausquartiere er-
halten und beispielsweise bei Sanierungen berücksichtigt werden, hat 
das Landesamt für Umwelt 2005 die Aktion "Fledermäuse willkom-
men" ins Leben gerufen.

Mit einer entsprechenden Plakette, die meist direkt am Gebäude 
des Fledermausquartiers angebracht wird, können Bürgerinnen und 
Bürger sowie Institutionen zeigen, dass ihnen der Fledermausschutz 
wichtig ist.

„Ihr Engagement steht beispielhaft dafür, wie Umweltschutz ganz 
konkret vor der eigenen Haustür aussehen kann. Denn: Sie tragen 
entscheidend dazu bei, dass eine für unser Ökosystem bedeutsame 
Art wie die Fledermaus erhalten bleibt. Vielen Dank für Ihren Einsatz“, 
sagte Landrat Florian Töpper bei der offiziellen Übergabe der Aus-
zeichnung „Fledermäuse willkommen“ im Landratsamt Schweinfurt.

Folgende Personen / Institutionen erhielten im Rahmen der offiziellen 
Übergabe die Auszeichnung:

Familie Panzer, Schwebheim (Erhalt einer Wochenstube für Fleder-
mäuse am Privathaus)

Autohaus Deppisch, Werneck (Erhalt einer Wochenstube für Zwergfle-
dermäuse am Autohaus)

Pfarrei St. Bartholomäus Marktsteinach, Kirche Abersfeld (Erhalt einer 
Wochenstube für das Große Mausohr im Dachboden der Kirche Abers-
feld)

Pfarrei Maria vom Rosenkranz Gerolzhofen, Kirche Frankenwinheim 
(Erhalt einer Wochenstube des Grauen Langohrs im Dachboden der 
Kirche in Frankenwinheim)

Pfarrei St. Peter und Paul Oberschwarzach, Kirche Oberschwarzach 
(Erhalt einer Wochenstube des Grauens Langohrs im Dachboden der 
Kirche)

Gemeinde Schonungen (Erhalt des landesweit bedeutsamen Winter-
quartiers von Mopsfledermäusen im Wildenstallkanal in Marktstein-
ach)

Landkreis Schweinfurt (Erhalt eines bedeutenden Winterquartiers 
mit sieben verschiedenen Fledermausarten auf Landkreisflächen im 
Stollensystem Kronungen)

Im Bild: Landrat Florian Töpper (mittig) übergab gemeinsam mit Phi-
lipp Keller (1. von rechts, Leitung Untere Naturschutzbehörde/Land-
ratsamt Schweinfurt) kürzlich die Plakette „Fledermäuse willkommen“ 

an engagierte Privatpersonen und Institutionen aus dem Landkreis 
Schweinfurt. An der Veranstaltung nahmen ebenso Claudia Beyer 
(Regierung von Unterfranken/Höhere Naturschutzbehörde) sowie 
Matthias Hammer (Koordinationsstelle für den Fledermausschutz in 
Nordbayern im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
(LfU)) teil.  Foto: Melina Bosbach-Nemeth/LRASW

Gemeinden im Landkreis Schweinfurt stärken Ju-
gendpolitik vor Ort
Großes Interesse und Engagement bei kommunalpolitischem 
Forum für gemeindliche Jugendbeauftragte und Erste Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister im Landratsamt

Durch die diesjährigen Kommunalwahlen haben sich in vielen Ge-
meinden die politischen Gremien neu strukturiert. Vielerorts wurden 
etwa auch neue Jugendbeauftragte bestellt.

Das diesjährige kommunalpolitische Forum der Kinder- und Jugend-
arbeit informierte über wichtige Grundlagen der Jugendpolitik und 
die Aufgaben der Jugendbeauftragten.

Was macht eine aktive Jugendpolitik vor Ort aus? Welche Rahmen-
bedingungen sind wichtig? Diese und weitere Fragen standen im 
Mittelpunkt der Veranstaltung.

Sehr erfreulich: Die Resonanz seitens der 29 Landkreis-Gemeinden 
war groß. Über 50 Teilnehmenden nahmen das Angebot der Kommu-
nalen Jugendarbeit wahr. Landrat Florian Töpper betonte in seiner 
Begrüßung die große Bedeutung der Jugendpolitik vor Ort: „Der 
Landkreis Schweinfurt versteht sich als jugendgerechter und familien-
freundlicher Landkreis. Mit diesem Selbstverständnis ist natürlich auch 
der Ansporn und die Motivation verknüpft, die Mitbestimmung und 
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen vor Ort weiter voranzu-
bringen. Für Ihren großen Einsatz in diesem Bereich bedanke ich mich 
recht herzlich.“

Kreisjugendpflegerin Bettina Steinschauer führte die Gäste durch 
die Informationsveranstaltung.

„Die Gestaltung jugendgerechter Lebensbedingungen ist ein wichti-
ger Auftrag von Jugendpolitik und gleichzeitig ein Standortfaktor für 
zukunftsfähige Gemeinden,“ bemerkte sie gleich zu Beginn an.

Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinden ist in verpflichtender 
Weise mehrfach gesetzlich legitimiert, sei es in der Bayerischen Ge-
meindeordnung, sowie im Landes- und Bundesgesetz, die im Einzel-
nen vorgestellt wurden.

Jugendbeauftragte und ihre Aufgaben

Gemeindliche Jugendbeauftragte werden in der Regel aus der Mitte 
des Gemeinderats bestimmt. Sie sind Gemeinderäte, die ehrenamtlich 
diese Aufgabe übernehmen. Sie vertreten im jeweiligen Gemeindege-
biet die Anliegen der Kinder und Jugendlichen und unterstützen die 
Kinder- und Jugendarbeit.

Kommunale Jugendarbeit am Landratsamt unterstützt und berät 
Gemeinden

Zu den Kernaufgaben zählen die Förderung und Schaffung von Betei-
ligungsstrukturen vor Ort. Hier unterstützt der Landkreis Schweinfurt 
zum Beispiel mit seinem TRIALOG-Konzept die Ortsebene. Ein weiterer 
wichtiger Baustein: das Vorhalten einer ausreichenden Infrastruk-
tur von Einrichtungen für Kinder und Jugendliche. Ehrenamtliches 
Engagement als Basis und pädagogisches Fachpersonal bilden einen 
weiteren maßgeblichen Baustein, ergänzt von eigenen Angeboten auf 
Gemeindeebene als dritter Bestandteil.

Diese Faktoren münden idealerweise in eine gute Strategieplanung 
der Gemeinde.

Hier unterstützt die Kommunale Jugendarbeit im Zuge ihrer Gesamt- 
und Planungsverantwortung als Fachstelle die Gemeinden mit zahl-
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reichen unterschiedlichen Angeboten, Formaten und Förderungen, 
die an diesem Abend ebenfalls vorgestellt wurden.

Die praktische Umsetzung – das Gehen der ersten Schritte – erfolgte 
durch das Erstellen von einer „Landkarte Jugendarbeit“, auf der in drei 
Kleingruppen die Strukturen vor Ort in den Bereichen „Orte & Räume“, 
„Hauptamtlich & Ehrenamtlich“ sowie „Chancen & Lücken“ von allen 
Teilnehmenden herausgearbeitet wurden.

Hier wurden die Vielfalt sowie die dadurch entstandenen Ansatz-
punkte sichtbar, die den künftigen Jugendbeauftragten als wichtige 
Impulse für ihre weitere Arbeit dienen werden.

Im Bild: Erste Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie Jugend-
beauftragte und Gemeindejugendpflegerinnen im Landkreis Schwein-
furt trafen sich im Landratsamt zum kommunalpolitischen Forum der 
Kinder- und Jugendarbeit. Gastgeber waren Landrat Florian Töpper 
und Kreisjugendpflegerin Bettina Steinschauer.
 Foto: Melina Bosbach-Nemeth/LRASW

Jugendsuchtberatung ist gestartet
Diakonie bietet ab sofort niedrigschwelliges Beratungsangebot 
für Jugendliche und junge Erwachsene zum Thema Sucht – Finan-
zielle Unterstützung durch Stadt und Landkreis Schweinfurt

Wie können Jugendliche frühzeitig vor den Gefahren durch Drogen 
geschützt werden und wie lässt sich das Thema Suchtprävention 
nachhaltig in der Region Schweinfurt verankern? Dazu standen Stadt 
und Landkreis Schweinfurt in den letzten Monaten intensiv im Aus-
tausch. Nun ist ein wichtiger Meilenstein geschafft.

Ab sofort bietet die Diakonie in Schweinfurt auch für Jugendliche und 
junge Erwachsene aus Stadt und Landkreis ein niedrigschwelliges 
Beratungsangebot zum Thema Sucht an. Denn: Suchtprävention und 
-intervention im Jugendalter verhindern nach Überzeugung aller Be-
teiligten langfristige gesundheitliche und soziale Nachteile.

Jugendsuchtberatung: Vertrauliche und kostenfreie Hilfe

Die nun erweiterte Beratungsstelle innerhalb der Diakonie in der 
Zehntstr. 22 in Schweinfurt ist ein großer Gewinn für Betroffene. Hier 
finden Jugendliche aus Stadt und Landkreis vertrauliche, freiwillige 
und kostenfreie Hilfe. Die Diakonie Schweinfurt bringt ihre langjähri-
ge Erfahrung in der Suchtberatung, qualifiziertes Fachpersonal und 
ein bestehendes Netzwerk von Partnern ein. Angesprochen werden 
grundsätzlich alle Suchtproblematiken.

Gleichzeitig ist dieses Projekt ein gelungenes Beispiel für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Stadt und Landkreis Schweinfurt: „Wir freuen 
uns, dass mit der Jugendsuchtberatungsstelle der Diakonie Schwein-
furt ein wichtiger Baustein für die Gesundheit junger Menschen in 
Stadt und Landkreis Schweinfurt gesetzt wird. Unser Ziel ist es, Hemm-
schwellen abzubauen und frühzeitig Hilfe anzubieten – bevor Sucht-
probleme das Leben nachhaltig beeinträchtigen“, sagen Ralf Hofmann, 
Oberbürgermeister der Stadt Schweinfurt und Florian Töpper, Landrat 
des Landkreises Schweinfurt, beim offiziellen Start der Beratungsstelle.

Sowohl die Regierung von Unterfranken, die Stadt Schweinfurt als 
auch der Landkreis Schweinfurt (über das gemeinsame, staatliche 
Gesundheitsamt) beteiligen sich an der Finanzierung des Projekts.

Die Jugendsuchtberatungsstelle ist ab sofort im Einsatz, zunächst auf 

ein Jahr befristet.

Weitere Informationen gibt es unter: https://www.diakonie-schwein-
furt.de/sucht

Im Bild, von links: Andreas Kempf (Verwaltungsleiter Gesundheitsamt 
Schweinfurt), Matthias Gehrig (Leiter Gesundheitsamt Schweinfurt), 
Landrat Florian Töpper, Oberbürgermeister Ralf Hofmann, Elke Krug 
(Diakonie Schweinfurt) und Jürgen Montag (Sozialreferatsleiter der 
Stadt Schweinfurt).  Foto: Andreas Lösch/LRASW

LEADER-Förderung: Stärkung des Ehrenamts im Land-
kreis Schweinfurt
Von Notfallvorsorge bis soziale Teilhabe – Acht Projekte aus dem 
Landkreis Schweinfurt erhalten Förderung zur Stärkung des eh-
renamtlichen Engagements

Gesellschaft in ihrer Vielfalt stärken. Darum geht es beim LEADER-För-
derprogramm. Besonders erfreulich für den Landkreis Schweinfurt: 
Dieses Mal fließen rund 18.000 Euro in acht ehrenamtliche Projekte.

Im Rahmen des LEADER-Förderprogramms konnten sich wieder enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Organisationen mit Ideen 
für Kleinprojekte um eine finanzielle Unterstützung bewerben. Mit 
dem positiven Beschluss der Lokalen Aktionsgruppe Schweinfurter 
Land (LAG) erhielten nun acht Projekte eine Förderung.

Die Bescheide übergab Landrat Florian Töpper nun im Landrats-
amt Schweinfurt: „Diese Projekte zeigen eindrucksvoll, wie stark das 
Ehrenamt in unserem Landkreis Schweinfurt ist. Umso wichtiger ist 
die Förderung solcher Projekte, denn sie ist eine Investition in den 
Zusammenhalt und die Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinden,“ sagt 
LAG-Vorsitzender und Landrat Florian Töpper.

Von Notfallvorsorge bis soziale Teilhabe: Die Projekte im Über-
blick

Ein Schwerpunkt der diesjährigen Förderung liegt auf der Stärkung 
der Sicherheit in den Gemeinden. So konnte der Förderverein First 
Responder Gemeinde Poppenhausen e. V. die Notfallversorgung durch 
die Beschaffung eines AED-Defibrillators (Förderung rund 1.900 Euro) 
optimieren. Auch der BRK Kreisverband Schweinfurt investiert in die 
Resilienz der Region: Mit der Förderung von rund 2.200 Euro wird eine 
Notfallkommunikation geschaffen, die bei Mobilfunkausfällen die 
medizinische und soziale Versorgung sicherstellt.

Auch die Jüngsten werden unterstützt: Die Freiwillige Feuerwehr 
Maibach investiert gut 1.100 Euro in ein neues Löschhaus für die 
Kinderfeuerwehr, während die DLRG OV Werneck e.V. mit rund 2.000 
Euro Förderung Ausrüstung für das Jugendtraining und kommende 
Rettungsschwimmerinnen- und Schwimmer beschaffen wird.

Die Unterstützung kultureller Projekte dient maßgeblich der Stärkung 
der regionalen Identität. Dazu zählt auch die Erstellung eines Flyers 
zur Orts- und Kulturgeschichte sowie zum „Denkort“ der jüdischen 
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Geschichte zur Erinnerungskultur (Förderung: 2.550 Euro) durch den 
historischen Arbeitskreis Zeilitzheim. Richard Köth erhält eine Förde-
rung in Höhe von 3.000 Euro für die Erstellung von Hinweistafeln zur 
archäologischen Geschichte der ältesten bandkeramischen Siedlung 
in Schwanfeld.

Die AWO Gochsheim e. V. fördert durch die Anschaffung einer E-Rik-
scha (Förderung: 3.000 Euro) die soziale Teilhabe und Mobilität, 
während das Tourismus-Aktions-Team Oberschwarzach (TATO) eine 
Förderung in Höhe von 2.175 Euro erhält für neue Sitzbankgarnituren. 
Diese dienen der Aufwertung des „Generationenplatzes“ Oberschwar-
zach als Ort der Begegnung und des generationenübergreifenden 
Lernens.

Information zum LEADER-Programm

Mit dem LEADER-Programm des Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) fördern die EU und 
das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten die ländlichen Regionen auf ihrem Weg zu einer selbstbe-
stimmten Entwicklung – ganz nach dem Motto „Bürger gestalten ihre 
Heimat“.

Im Landkreis Schweinfurt ist die Lokale Aktionsgruppe Schweinfurter 
Land e. V. (LAG) seit 2008 verantwortlich für die Umsetzung von LEA-
DER-Projekten und -Maßnahmen. Weitere Informationen dazu gibt es 
im Internet unter www.lag-schweinfurterland.de

Im Bild von links: LAG-Vorsitzender und Landrat Florian Töpper (2. von 
links) überreichte den Projektträgern im Landratsamt die Förderbe-
scheide gemeinsam mit Thomas Benz (LAG-Geschäftsführer, 1. von 
links).  Foto: Melina Bosbach-Nemeth/LRASW

Gestaltungspreis „punctum“: Publikumsabstimmung 
startet am 16. November
Vom 16. November bis 6. Dezember online für Favoriten abstim-
men – Teilnehmende können Preis gewinnen

Der Landkreis Schweinfurt ist gemeinsam mit seinen 29 Landkreis-Ge-
meinden seit vielen Jahren erfolgreich im Bereich der Innenentwick-
lung aktiv. Mit dem Gestaltungspreis „punctum“ soll dieses Engage-
ment noch sichtbarer werden.

Zum dritten Mal wird nun der Gestaltungspreis „punctum“ an be-
sonders gelungene Sanierungs- / Umbau- oder Neubauobjekte in den 
Ortskernen verliehen. Dazu hatte das Landratsamt im Mai über eine 
Pressemitteilung informiert. Eine fachübergreifende Jury hat aus den 
eingegangenen Bewerbungen eine Vorauswahl möglicher Preisträger 
getroffen.

Online-Publikumsabstimmung läuft vom 16. November bis 6. Dezem-
ber

Ein weiteres Gewinnerobjekt wird durch eine Online-Publikumsab-

stimmung gekürt. Die durch die Jury getroffene Vorauswahl wird 
vom 16. November bis 6. Dezember 2026 unter https://www.land-
kreis-schweinfurt.de/abstimmung-gestaltungspreis zur Abstimmung 
stehen.

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises sowie weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen, mitzumachen. Teilnehmende haben je eine 
Stimme, die sie ihrem Favoriten geben können. Unter allen Abstim-
menden wird ein kleiner Sachpreis verlost.

Der Gestaltungspreis des Landkreises Schweinfurt ist Teil des land-
kreisweiten Innenentwicklungsprogramms, u. a. zählen hierzu die 
kostenlosen Beratungsgutscheine und eine Umbau-, Sanierungs- und 
Entsorgungsförderung.

Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten finden sich unter 
https://www.landkreis-schweinfurt.de/innenentwicklung

 Foto: Pascal Rohé

Kirchliche Nachrichten                     
Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche Schonungen:

- Dienstag, 27.10.2026 - 9.00-11.00 Uhr, Mutter-Kindgruppe (Krabbel-
gruppe) Evang. Gemeindehaus Schonungen
Kontakt: Carolin Maiß, Tel. 0176 28143557

- Dienstag, 27.10.2026 - 19.30 Uhr, Bibeltreff
Evang. Gemeindehaus Schonungen, Kontakt: Karin Schöner 
09727/5881

- Freitag, 30.10.2026 – 18.00 Uhr, Jugendgruppe
Evang. Gemeindehaus Schonungen, Kontakt: Jugendreferent Nahuel 
Vöhringer, nahuel.voehringer@elkb.de

Gottesdienstordnungen                
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Christuskirche 
Schonungen informiert:

- Sonntag, 25.10.2026 - 11.00 Uhr, Gernegroß-Gottesdienst für unsre 
Kleinen, aber immer mit einem guten Wort an die Erwachsenen
Christuskirche Schonungen, (Pfr. Andreas Duft & Team)

- Sonntag, 01.11.2026 – 09.30 Uhr, Gottesdienst
Evang. Gemeindehaus Schonungen (Lektor Gerhard Räth)
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Kath. Pfarrgemeinden

Freitag 23.10. Hl. Johannes von Capestrano
07:00 Uhr: Marktsteinach: Eucharistische Anbetung bis 8 Uhr
18:30 Uhr: Marktsteinach: Rosenkranz - Alte Kirche
18:30 Uhr: Waldsachsen: Messfeier

Samstag 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU 
WÜRZBURG
17:00 Uhr: Mainberg: Messfeier f. d. Pfarrgemeinden

Sonntag 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Uhr: Schonungen: Messfeier, anschl. Eine-Welt-Verkauf
09:00 Uhr: Forst: Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr: Reichmannsh.: Messfeier zur Kirchweih
10:30 Uhr: Waldsachsen: Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr: Marktsteinach: Messfeier, anschl. Missionsessen im 
  Pfarrsaal und Eine-Welt-Verkauf
18:00 Uhr: Forst: Rosenkranz

Montag 26.10. Montag der 30. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr: Löffelsterz: Rosenkranz
18:30 Uhr: Marktsteinach: Rosenkranz - Alte Kirche

Dienstag 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr: Marktsteinach: Seniorenkreis: Treffen der Senioren 
  im Pfarrsaal
15:00 Uhr: Schonungen: Rosenkranz - Marienkapelle
18:00 Uhr: Abersfeld: Rosenkranz
18:30 Uhr: Abersfeld: Messfeier

Mittwoch 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel
18:00 Uhr: Löffelsterz: Rosenkranz
18:30 Uhr: Reichmannsh.: Rosenkranz
18:30 Uhr: Waldsachsen: Rosenkranzandacht
18:30 Uhr: Marktsteinach: Rosenkranz - Alte Kirche

Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr: Abersfeld: Seniorenkreis: Treffen der Senioren im 
  Gasthaus Hofmann
18:00 Uhr: Löffelsterz: Rosenkranz
18:00 Uhr: Forst: Rosenkranz
18:30 Uhr: Löffelsterz: Messfeier zum Gedenktag des 
  Hl. Wendelinus
18:30 Uhr: Abersfeld: Rosenkranz

Vereinsnachrichten                             
DLRG Schonungen schwimmt bis nach Griechenland
236 Teilnehmende schwammen 1.668 Kilometer beim 24-Stun-
den-Schwimmen

Zum 15. Mal trafen sich in Schonungen die ausdauernden Schwim-
merinnen und Schwimmer aus der gesamten Region, um sich den 
verschiedenen Wettbewerben im Dauerschwimmen zu stellen. Mit 
Unterstützung der Firma Eikona aus Volkach und den zahlreichen 
Helfenden der DLRG Schonungen konnte erneut eine professionell 
organisierte Veranstaltung durchgeführt werden. Der Ansporn der 
Teilnehmenden war enorm. Mit 236 Startenden wurde der Teilneh-
merrekord nur knapp verfehlt, die Begeisterung und der Einsatz der 
Schwimmenden machte dieses 
kleine Manko mehr als wett. Die 
Teilnehmenden schwammen zu-
sammen die Rekordstrecke von 
1.668.450 Meter – das entspricht in 
etwa der Luftlinie von Schonungen 
bis nach Griechenland – und über-
boten die bisherige Bestleistung aus 
dem Jahr 2019 um über 300 km. Die 
Veranstaltung bot alles: sportliche 
Höchstleistungen, Teamgeist und 
jede Menge Spaß am Schwimmen. 
Besonders die Familienwertung 
sorgte für Begeisterung: Die Familie 
Linß glänzte mit 74.100 m, gefolgt 
von Sander (48.000 m) und Seufert 

(42.750 m). Bei den Teams setzten die „All-Time-Champions“ vom Team 
Warmduscher mit 312.400 Meter neue Maßstäbe und dem insgesam-
ten 200. Sieg des Teams bei einem offiziellen 24 Stunden Schwimmen. 

Dahinter folgten ebenfalls mit beeindruckenden Teamleistungen „Die 
flotten Raupen“ (139.100 m) und die Chlorchester (88.350 m). Auch 
die Einzelleistungen konnten sich sehen lassen: Hermine Werner (17 
Jahre) gewann die Frauenwertung mit 48,8 km und Markus Linß war 
mit 40,4 km der Spitzenreiter bei den Männern. In der Altersklasse 
bis 8 Jahre zeichneten sich Henrike Seufert (8 Jahre) mit 9,3 km und 
Rafael Michel (7 Jahre) mit 6,5 km aus. Im Schülerbereich (9-12 Jahre) 
überzeugten Elsa Mack (11 Jahre) mit 19 km und Luan Rost (12 Jahre) 
mit 30 km. Die jüngsten Teilnehmenden, Ayk Sander (5 Jahre) und 
Finja Seufert (5 Jahre), zeigten mit 5.050 m bzw. 1.450 m großartige 
Leistungen.

Die ältesten Teilnehmenden waren Jutta Renninger mit 64 Jahren und 
2.850 m und Johann Weber, 76 Jahren und eine Strecke von 2.000 m – 
ein schöner Beweis: Schwimmen kennt keine Altersgrenzen. Ein High-
light in der Nacht war erneut der Mondscheinpokal: Hermine Werner 
(11.500 m) und Thomas Linß (10.300 m) sicherten sich die Trophäen 
für die längsten Nachtstrecken, die zwischen Mitternacht und 5 Uhr in 
der Früh ausgeschwommen wurden. Auch abseits des Beckens enga-
gierten sich zahlreiche Helfende – von der Planung und dem Aufbau, 
den Kuchenbäckern, dem Thekendienst bis hin zur Wettkampforgani-
sation. Der Dank des Vorsitzenden der DLRG Schonungen, Erwin Reu-
ter, galt allen Helfenden und allen erfolgreichen Schwimmenden und 
dem Sponsor Eikona aus Volkach dieser großartigen Veranstaltung. 
Schon jetzt freuen sich alle auf die Neuauflage am 9. und 10. Oktober 
2027 im Schonunger Hallenbad.

Fotograf: Udo Niehaus

Die erfolgreichen Team- und Einzelschwimmenden des 
24-Stunden-Schwimmens in Schonungen.
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FC Bayern Fanclub
Großartiger 6:1-Heimsieg: „Die Kaisertreuen Wolzumer“ bringen 
Waldsachsener Ministranten in die Allianz Arena!

Ein rundum gelungener Tag für Jung und Alt: Am Samstag, den 
17.10.2026, hat der FC Bayern Fanclub „Die Kaisertreuen Wolzumer“ 
eine ganz besondere Fanclubfahrt organisiert.

Zum Bundesliga-Heimspiel des FC Bayern München gegen RB Leipzig 
durften wir eine großartige Truppe an Bord begrüßen: die Ministran-
tinnen und Ministranten aus Waldsachsen, die diesen Tag für ihren 
diesjährigen Ministrantenausflug nutzten!

Gemeinsam ging es hochmotiviert Richtung München. Um den Tag für 
die Ministranten noch unvergesslicher zu machen, packte der Fanclub 
extra ein kleines „Schmankerl“ obendrauf: Jeder Ministrant erhielt von 
den „Kaisertreuen Wolzumer“ ein Taschengeld für Stadion-Snacks oder 
ein kleines Souvenir.

In der Allianz Arena erlebte die Reisegruppe dann ein echtes Fußball-
fest: Mit einem fulminanten 6:1-Erfolg fegte der FC Bayern die Gäste 
aus Leipzig vom Platz! Die Stimmung war fantastisch und der Ausflug 
ein voller Erfolg für unsere dörfliche Gemeinschaft.

Ein großes Dankeschön gilt allen Betreuern, den mitgereisten Fans 
und natürlich den Ministranten, die super mitgemacht haben!

Die Vorstandschaft der „Kaisertreuen Wolzumer“

Regionalbudget 2027

Aufruf vom 01.10.2026
Antragstellung bis 11.01.2027 möglich

Auch im Jahr 2027 können wieder Kleinprojekte, mit deren Durch-
führung noch nicht begonnen wurde, in den Mitgliedskommunen mit 
insgesamt 75.000 Euro gefördert werden. Durch die Förderung soll 
eine engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche Entwick-
lung unterstützt und die regionale Identität gestärkt werden.
Seit 2020 wird das Regionalbudget im Schweinfurter OberLand durch-
geführt. Es konnten dabei schon etwa 190 Projekte in allen Oberland-
gemeinden gefördert werden. Viele weitere Projektideen aus ganz 

Unterfranken finden sich auch auf der Website www.schweinfurter-
oberland.de.

Was wird gefördert?
Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur
1. Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
2. Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene,
3. Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
4.  Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung,
5.  Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten          Infra-
strukturmaßnahmen,
6. Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen 
Bevölkerung.

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 
20.000 EUR nicht übersteigen. Hierbei handelt es sich um Bruttoaus-
gaben. Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllen-
den förderfähigen Bruttoausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze 
nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr 
als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro Projekt 
nur ein Antrag eingereicht werden. Eine Aufteilung von Projekten zur 
Unterschreitung der förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig. 
Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert.

Was wird nicht gefördert?
Nicht förderfähig sind:
• Bau- und Erschließungsvorhaben in Neubau-, Gewerbe- und Indust-
riegebieten
• der Landankauf
• Kauf von Tieren
• Wirtschaftsförderung mit Ausnahme von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung
• Planungsarbeiten, die gesetzlich vorgeschrieben sind
• Leistungen der öffentlichen Verwaltung
• laufender Betrieb
• Unterhaltung
• Ausgaben im Zusammenhang mit Plänen nach dem BauGB
• einzelbetriebliche Beratung
• Personal- und Sachleistungen für die Durchführung eines Regional-
managements
• Personalleistungen

Wie hoch ist die Förderung?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im Wege der 
Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich entstanden Bruttoaus-
gaben (Bruttokosten abzüglich Skonti, Boni und Rabatte) werden 
mit bis zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 € und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtlichen Ver-
trag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinprojekte mit einem 
Zuwendungsbedarf unter 500 € werden nicht gefördert. Handelt es 
sich beim Träger des Kleinprojekts (Letztempfänger) um den Inhaber 
eines Unternehmens und wird im Falle einer Förderung daraus ein 
wirtschaftlicher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden (Verordnung 
(EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013).

Voraussetzungen
Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung noch 
nicht begonnen wurde. Der Abschluss eines der Ausführung zugrun-
deliegenden Liefer- und Leistungsvertrages ist dabei grundsätzlich als 
Beginn zu werten. Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen 
Tätigkeiten sind die Bestimmungen der EU-Verordnung Nr. 1407/2013 
vom 18.12.2013 (De-minimis-Beihilfe Gewerbe) zu beachten.
Wer kann einen Antrag auf Förderung stellen?
Zuwendungs- und Antragsberechtigte sind alle juristischen Personen 
des öffentlichen und privaten Rechts, sowie natürliche Personen und 
Personengesellschaften.

Vorgehensweise
1. Nehmen Sie bitte bei einer konkreten Projektidee zunächst Kontakt 
mit der ILE-Umsetzungsbegleitung Lorenz Rothmann oder mit der 
jeweiligen Gemeindeverwaltung auf.
2. Einreichung Förderanfrage bis zum 11.01.2027 an die Verwaltungs-
gemeinschaft Maßbach
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3. Das Entscheidungsgremium tagt Ende Februar 2027 und entschei-
det über die Förderfähigkeit
4. Bei Zusage: Erhalt der Förderzusage und Abschluss eines privat-
rechtlichen Vertrages mit der verantwortlichen Stelle
5. Start der Projektumsetzung erst nach Förderzusage und Abschluss 
des privatrechtlichen Vertrages möglich
6. Projektabschluss bis 20. September 2027 (letztes Rechnungsdatum)
7. Einreichung des Durchführungsnachweises (inkl. Rechnungs-
belegen und Bildmaterial erwünscht) bis 01. Oktober 2027 bei der 
verantwortlichen Stelle
8. Erhalt des berechneten Fördergeldes voraussichtlich Ende des 
Jahres 2027

Termine/ Fristen
• Abgabe der Förderanfragen spätestens bis 11.01.2027
• Durchführung und Abrechnung des Kleinprojekts bis spätestens 
20.09.2027
• Spätester Termin zur Einreichung des Durchführungsnachweises inkl. 
Rechnungsbelegen mit der verantwortlichen Stelle des ILE-Zusam-
menschlusses (Vorlage des Durchführungsnachweises): 01.10.2027

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu richten:
Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses
Verwaltungsgemeinschaft Maßbach
Marktplatz 1
97711 Maßbach

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:
ILE-Umsetzungsbegleiter Lorenz Rothmann
Tel: 09721/75 70 111
Email: info@schweinfurter-oberland.de

Die Links zu den Antragsformularen und weitere Informationen sind 
auf der Website www.schweinfurter-oberland.de unter >Aktuelles > 
Regionalbudget 2027 zu finden

Terminvorschau                                      
Vereinsschau des KLZV Marktsteinach
Am 07. und 08.11.26 findet unsere Vereinsschau im Züchterheim 
Marktsteinach statt.

Angeboten wird unser traditioneller Hasenpfeffer, Ripple und Brat-
wurst mit Kraut und unsere Kaffeebar mit leckeren Kuchen ist auch 
reichlich bestückt.

Die Ausstellung ist
am Samstag von 16:00 – 20:00 Uhr und
am Sonntag von 10:00 – 15:00 Uhr geöffnet.

Der Gastraum ist ebenfalls zu den genannten Zeiten und nach hinten 
raus geöffnet. Speisen gibt es solange der Vorrat reicht.

Auf euer Kommen freut sich der KLZV Marktsteinach



14  Schonungen

CSU-Ortsverband Schonungen
Kesselfleischessen, Sa. 21.11. in Marktsteinach
garniert mit „fränkischa Gschichtli und Gedichtli“

Kesselfleisch, deftiges Sauerkraut, kräftiges Schwarzbrot und dazu 
eine gute Portion fränkische Gemütlichkeit!

Am Samstag, 21. November 2026, ab 16:30 Uhr laden wir zu einem 
geselligen Nachmittag ins Sportheim der DJK-Marktsteinach, Zum 
Kolben 1, ein.

Für Unterhaltung sorgen fränkische Gschichtli und Gedichtli zum 
Schmunzeln.

Ob jung oder alt, allein, mit Freunden oder der Familie – Jedermann 
und Jederfrau sind herzlich willkommen!

Kosten: 20,- € pro Person (Getränke separat).

ACHTUNG: Anmeldung unbedingt erforderlich unter:
e-Mail: mgbrueckner@gmx.de oder Telefon: 09727/907436
Die Teilnehmerzahl ist mindestens 30 und maximal 60 Personen. Des-
halb bitte rechtzeitig anmelden!
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit vielen Gästen!

Veranstalter: CSU-Ortsverband Schonungen,
Georg Brückner, Anton-Weber-Str. 15, 97453 Schonungen-Hausen

Freier Turn- und Gesangverein Schonungen e. V.

Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Die nächste Altpapiersammlung des Freien Turn- und Gesangvereins 
findet am Samstag, 24.10.2026, statt.

Wir bitten Sie, das Papier bzw. die Kartonagen bis 8.00 Uhr gut sicht-
bar am Straßenrand bereit zu stellen.

Wir hoffen, dass Sie uns - wie bei den vergangenen Sammlungen - 
wieder so zahlreich unterstützen und bedanken uns bereits heute 
herzlich dafür.

Sonstiges                                                      
Schonunger Klassentreffen 50 Jahre nach 
Schulabschluss
Fast 30 Ehemalige feierten in Forst ihre gemeinsame Schulzeit

52 Mädchen und Jungen besuchten in Schonungen eine gemeinsame 
Hauptschulklasse, die später in zwei Klassen aufgeteilt wurde. 1976 
beendeten sie ihre Schulzeit und zogen im Verlauf der nachfolgenden 
fünf Jahrzehnte in die unterschiedlichsten Gemeinden im Umkreis, 
aber auch weiter weg. So reisten diesmal mehrere Klassenmitglieder 
300-400 Kilometer an, um am Jubiläumstreff teilzunehmen.

Bisher trafen sie sich im Fünf-Jahres-Rhythmus, doch in Zukunft 
kommt man auf Vorschlag der Organisatorinnen Brunhilde Wenzel 
und Jutta Keller jährlich zusammen, „denn man wird ja nicht jünger“.

Nach der Begrüßung im Café Hubertushöhe, einer Lokalität, die 14-tä-
gig Disco für Jung und Älter bietet, wurde „geschwätzt“, was das Zeug 
hält, denn es war ja kein Lehrer dabei, der zur Ordnung rief. Bereits 
vor dem gemeinsamen Essen kreisten Fotoalben und Zeitungsaus-
schnitte. Später wurden Anekdoten und Lebensberichte ausgetauscht, 
gesungen und getanzt. Mit dem „Forschter Café“ verbinden viele Ju-
genderinnerungen, denn ihre Heimatgemeinden waren damals Forst, 
Mainberg und Hausen.

Der Treff endete spät, als der Berichterstatter bereits nicht mehr vor 
Ort war und die Gekommenen versprachen, auch beim nächsten Treff 
wieder zu kommen.

Viele brachten schon die gute Laune und Freude über das Wiederse-
hen mit zum Klassentreffen nach Forst, zu dem Jutta Keller (links) und 
Brunhilde Wenzel (7.v.rechts) eingeladen hatte.

Volkshochschule Schweinfurt
Außenstelle Schonungen – Herbstsemester 2026

Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung:
Frau Wetz, Frau Neumeier Tel.: 09721 7570-127, Fax: 7570-130
E-Mail-Adresse: poststelle@schonungen.de
Anschrift Rathaus: Marktplatz 1, 97453 Schonungen
Vermittlung Tel.: 09721 7570-0
Öffnungszeiten im Rathaus: Mo, Mi, Do, Fr 8-12 Uhr, Mo 14-16 Uhr, Do 
14-17:30 Uhr.

Bitte nutzen Sie vorrangig die Möglichkeit sich online (www.vhs-
schweinfurt.de), per E-Mail oder telefonisch/per Fax anzumelden.
Bei schriftlichen, Telefon-, Fax- und Mail-Anmeldungen wird die An-
meldebestätigung zugeschickt.

Zu folgendem Kurs sind noch Anmeldungen möglich:

Sicher auftreten - klar handeln: Handlungssicherheit im Alltag

Viele Menschen kennen Situationen, bei denen sie sich im Nachhinein 
denken: „Da hätte ich anders reagieren können oder müssen." Ob im 
Alltag oder im Beruf - oft fehlt genau in diesen Momenten die Klarheit, 
die Worte oder die innere Ruhe, um angemessen zu reagieren, insbe-
sondere bei Grenzüberschreitungen.

Genau hier setzt dieser Workshop an. Der Referent bringt dabei nicht 
nur seine persönliche Entwicklung vom Couch-Potato zum 6-fachen 
Kickbox-Weltmeister ein, sondern vor allem seine Erfahrungen als 
Experte für Selbstbehauptung und mentale Stärke.

Sie lernen, wie Sie souverän auftreten, Ihre Grenzen klar kommuni-
zieren und sich nicht mehr sprachlos und unsicher fühlen. Im Fokus 
stehen praxisnahe Übungen und direkt umsetzbare Strategien. Es 
geht nicht um klassische Selbstverteidigung, sondern um sicheres 
Auftreten in zwischenmenschlichen Situationen. Ziel ist es, dass Sie 
sich im Alltag sicherer fühlen und in entscheidenden Momenten 
handlungsfähig bleiben.

Bitte mitbringen: Schreibmaterialien.

Norbert Höchner
Sa am 7.11. Schonungen
13-14.30 Uhr Turnhalle am Hallenbad, An der Tann 8A
Nr. SG14 9,50 €

Bei zu geringen Anmeldungen müssen Kurse abgesagt werden! Weite-
re Informationen und Kurse im VHS Programm, auf der Homepage der 
Gemeinde Schonungen oder unter Tel. 09721 7570-127.
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So erreichen Sie uns 

Telefon:
Gemeindeverw. (09721) 75 70-0
Fax:
Gemeindeverw. (09721) 75 70 130
E-Mail Adresse Gemeinde:
gemeinde@schonungen.de
DE-Mail:
gemeinde@schonungen.de-mail.de
E-Mail Adresse Gemeindeblatt:
gemeindeblatt@schonungen.de

ANSCHRIFT 
GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus, Marktplatz 1, 
97453 Schonungen

Öffnungszeiten
GEMEINDEVERWALTUNG:
Mo: 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mi: 7 - 12 Uhr
Do: 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr
Fr: 8 - 12 Uhr

Bauhof für Notfälle:
Handy 01 75 - 5 72 82 28

Grundschule  (09721) 38 71 70
Realschule (09721) 54 16 10
Hallenbad  (09721) 5 09 97 62
Archiv (09727) 90 81 08
Gemeindebibl. (09721) 50 91 53

BAUHOF
Hofheimer Straße 28 B, 
97453 Schonungen (Postanschrift = 
Gemeindeverwaltung)
Bauhof  (09721) 5 83 83
Termine nach vorheriger 

telefonischer Vereinbarung.

Gemeindebibliothek 
im Alten Rathaus Schonungen, 
Wenkheimgasse 4
Öffnungszeiten: 
Di.: 15 - 18 Uhr, Mi.: 10 - 13 Uhr,
Do.: 10 - 19 Uhr, Fr.: 15 - 18 Uhr
Telefon: 09721/50 91 53 
opac.winbiap.net/schonungen 

Gemeindearchiv
Marktsteinach, Lindenstr. 8
(Info: Gemeindeverwaltung)

Touristische Angebote:
Kleines Apothekenmuseum, 
Mainleite 4, Mainberg 
Besichtigung nach Vereinbarung 
(auch zusammen mit dem 
Apothekergarten):
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und 
E-Mail: apothekenmuseum
@schonungen.org 
 
Apothekergarten Schonungen, 
In den Bachgärten, Schonungen
Der Garten ist tagsüber geöffnet.
Führungen (auch zusammen mit 
dem Apothekenmuseum)
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und E-Mail: 
apothekergarten@schonungen.org 

Bei Störungen der 
Wasserversorgung: 
OT Forst, Hausen, Löffelsterz, 

Mainberg, Marktsteinach, 
Schonungen
Not- und Bereitschaftsnummer
 (0 97 25) 700-0
OT Abersfeld und Waldsachsen 
(Zweckverband Theres-Gruppe)
 (09521) 38 79 o. 9 23 40
Handy-Nr. Wasserwart
 01 79 / 53 34 999
bei Störungen: Stadtwerke
Haßfurt (0 95 21) 94 94 20
OT Reichmannshausen 
(Zweckverband Stadtlauringer-
Gruppe)  (0 97 24) 17 07

Bei Störung der Strom- u. Gasver-
sorgung Schonungen/Mainberg
Stadtwerke Schweinfurt GmbH: 
 (0 97 21) 931-0

Bei Störung der Stromversor-
gung im Gemeindeteil Forst:
ÜZ Lülsfeld (0 93 82) 604-0

Bei Störung der Stromversor-
gung in den Gemeindeteilen:
Abersfeld, Hausen, Löffelsterz,
Marktsteinach, Reichmanns-
hausen und Waldsachsen
Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice:
0941-28003311
Störungsnummer Strom:
0941-28003366
Störungsnummer Gas:
0941-28003355
Zählerstand: 0871-96560160
www.bayernwerk.de

Bezirkskaminkehrermeister:
OT Forst
Matthias Heilmann, Brunnengasse 
12, 97723 Oberthulba-Wittershau-
sen, Tel. (09704) 603690,  
0170 5807323
OT Waldsachsen u. Bayerhof
Gerald Hülbig, Kirschental 7, 97500 
Ebelsbach, (09522) 707593
OT Marktsteinach
Fabian Pfaff, Kirchbergstr. 9,97657 
Schmalwasser, Tel. (09701) 1380
OT Abersfeld, Hausen, Löffelsterz, 
Reichmannshausen, Schonungen
Gerd Werner, Am Weinberg 16, 
Rottershausen, Tel. (09738) 92 04
OT Mainberg
Peter Döpfner, Am Anger 4, 
Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 6 02 38

Fragen zur Abfallbeseitigung
und den Müllgebühren:
Landratsamt Schweinfurt – Abfall-
beratung, 09721 / 55-546
Bei Tonnenleerungsproblemen
Restmüll-, Bio- u. Papiertonnen:
Firma Veolia, 09721 7917 – 15
Gelbe Tonne/Gelber Sack, Dosen-
container:
Firma PreZero, 0800 8866666
Glascontainer:
Firma Knettenbrech + Gurdulic, 
09323 93870-0

Fragen zur Kommunalen 
Verkehrsüberwachung
Zweckverband Kommunale Ver-
kehrsüberwachung Töging/Inn
08631 / 18470-298 u. -299

AWO Seniorenzentrum 
Schonungen
Ansprechp.: Markus Hemmerich
Werlingstr. 17, Schonungen
Tel. 09721 / 9457-700
www.seniorenzentrum-schonun-
gen.de

AFZ-Sozialstation
Söldnerstr. 6, 97422 Schweinfurt, 
Tel. (0 97 21) 18 98 26

Evang. Sozialstation 
- Schweinfurt Land  -  
Telefon (0 97 21) 6 31 58, 
Raiffeisenstr. 6, 97469 Gochsheim
Häusliche Kranken- und Altenpfle-
ge, Behandlungspflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Mobiler 
sozialer Hilfsdienst, Beratung und 
hilfreiche Begleitung. 
In dringenden Fällen zentrale 
Vermittlung: (0 97 21) 77 28-55. 
Tag und Nacht erreichbar.

Mobile Alten- und Kranken-
pflege Ernst
Wir pflegen liebevoll in Ihrer häus-
lichen Umgebung. Alle Kassen! 
Tel. (24 Stunden): (09721) 5 87 79
Krumme Gasse 1, Schonungen

Dienste mit Herz - Unterstüt-
zung im haushaltsnahen Bereich
Ulrike Stahl (0 97 21) 942 42 11

Diakonisches Werk SW e. V.
Flüchtlings- und Integrationsbe-
ratung
Martin Wolf – 0151 55530720
www.diakonie-schweinfurt.de/
Sprechstunde:
Mittwochs 16:00 – 17:00
Evangelisches Gemeindehaus,
Kreuzbergring 13, Schonungen

Tagespflege Schonungen
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechp.: Stefanie Häring
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-10
Fax 09721/473964-88

Ambulanter Pflegedienst 
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechpartnerin: 
Saskia Schantura-Hub
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-20
Fax 09721/473964-99

Ganzheitliche Tagespflege
Riedbach
Roswitha Gray (0 95 26) 98 14 87
www.ganzheitliche-tagespflege-
riedbach.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst
Apothekennotdienst-Hotline 
der deutschen Apotheker
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz:                 0800 00 22833
oder unter www.apotheken.de 
oder www.aponet.de

HALLENBAD SCHONUNGEN
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 21.00 Uhr
 14.00 - 15.00 Uhr:
 Frauenschwimmen
 15.00 - 16.00 Uhr:
 Ruhiges Schwimmen
Donnerst. 06.30 - 09.30 Uhr
 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 12.00 - 15.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 13.00 Uhr

Besondere Angebote:
Mittwoch: 
Schwimmkurse, Aqua-Fitness, 
Baby-Schwimmen
Gruppenpreise ab 5 Kinder
Weitere Infos: Badedauer ist 
unbegrenzt, Einlassschluss 
1 Stunde vor Ende

Falls Sie noch Fragen haben:
Telefon (0 97 21) 5 09 97 62

Staatl. anerkannte 
Umweltstationen:
Natur- und Umweltgarten 
Reichelshof, Reichelshof 3,
Tel. (0 97 21) 60 94 96,
www.umweltstation-reichelshof.de

Jugend-Umweltstation 
KjG-Haus, Schrotberg 3, Tel. 0931/
3 86 63-162, www.kjg-haus.de

Interkommunale Allianz
Schweinfurter OberLand
Allianzmanagement 
Marktplatz 1, Schonungen
Tel. 09721/7570-111
info@schweinfurter-oberland.de

Notfalldienste                
Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Freitag 16.00 Uhr bis Montag 
08.00 Uhr; Mittwoch 13.00 Uhr bis 
Donnerstag 08.00; an Feiertagen 
vom Vortag 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr 
des darauffolgenden Werktages.) 
Sofern Ihr behandelnder Arzt bzw. 
Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Er-
krankungsfällen die Vermittlungs- 
und Beratungs-zentrale der KBV, 
Tel. 116 117 einen diensthabenden 
Arzt des hausärztlichen Bereit-
schaftsdienstes sowie ggf. einen 
diensthabenden Facharzt.
Caritas-Sozialstation Liborius 
Wagner e. V. Schonungen, 
Sattlerstr. 3a
Tel.: 09721 / 50 93 92 0 
info@sst-liborius-wagner.de

AWO Tagespflege an der Steinach
Ansprechp.: Petra Adrian
Sattlerstr. 3b, Schonungen
Tel. 09721 / 946 37 47
www.tagespflege-schonungen.de



16  Schonungen

Die nachfolgenden Beiträge und Anzeigen liegen außerhalb
des Verantwortungsbereichs der Gemeinde und sind

vertragliche Angelegenheit des Revista-Verlages

Hier könnte
Ihre erfolgreiche

Werbung
stehen.

anzeigen@revista.de

REVISTA

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 

FEUCHTER KELLER?

NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Wirsingstraße 15, 97424 Schweinfurt

09721 - 8001 777 

www.isotec.de/schweinfurt
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24 h

Notfallservice

Rund um die

Uhr erreichbar

www.kanaltuerpe.de

Scannen &

Anrufen

BITTE BEACHTEN

Achtung, vorgezogen: Berichte für die Ausgabe 
vom 13.11.2026 bitte schon bis 05.11.2026,

11:00 Uhr bei der Gemeinde abgeben.

Weitere Termine und E-Mail-Erinnerungsdienst: comunoo.io/schonungen
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